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Ich stimme zu, dass damals auf beiden Seiten Fehler begangen wurden. Gerade diese
Erfahrung kann dem Staat aber jetzt helfen, die richtigen Schlüsse zu ziehen. Daher bin ich ja
dafür, dass die Anforderungen zwar machbar, aber sehr hoch formuliert werden sollten. Wer
diese dann erfüllt, hat es auch verdient, hier wohnen zu dürfen. Wir müssen als Land dahin,
dass jeder Bürger (nachweislich medizinische Gründe natürlich ausgeschlossen) die deutsche
Sprache fließend beherrscht - und das würde ich nicht als Optimal-, sondern als
Mindestanforderung klassifizieren.

Wie schon zuvor angedeutet, sehe ich es gleichermaßen kritisch, wenn Deutschstämmige zwar
unbedingt auswandern wollen, sich aber dann doch primär in deutschen "Bubbles" bewegen.
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